
Rechenschaftsbericht 1.V KV RT-TÜ -Jasenka Wrede
Im Jahr 2012 gehörte zu meinen Aufgaben als Vorsitzende:

• die Vertretung des Kreisverband nach außen, sowie gegenüber dem Bundesverband, dem 
Landesverband und dem Bezirksverband. 

• Die Koordination der Vorstandsaktivitäten. 
• In Zusammenarbeit mit den anderen Vorstandsmitgliedern und Piraten, die Durchführung von 

Aktionen im Kreisverband.
• Kontakt und Mitwirkung zu und in parteiübergreifenden Themen-Arbeitskreisen
• Pressearbeit und Kontaktpflege

Kurzrückblick 2012:

• Im vergangenem Jahr
*wuchs die Mitgliederzahl im KV von 118 über 187 auf nunmehr 164  Mitglieder an
* es wurden 5  [http://wiki.piratenpartei.de/2011-11-03_-_Protokoll/Kreisverband_Reutlingen-
Tübingen/Protokolle/Vorstandssitzungen Vorstandssitzungen] für die Landreise Reutlingen und 
Tübingen,
* 79 Stammtischsitzungen in [http://wiki.piratenpartei.de/Stammtisch_Reutlingen-Tübingen 
Reutlingen,Tübingen] und [http://wiki.piratenpartei.de/BW:Hechingen-Münsingen Hechingen-
Münsingen-Rottenburg und dem Wanderstammtisch Schwäbische-Alb] durchgeführt.
* 6 Treffen der HSG Tübingen bis zum Juli 2012 und

• * 2 Aufstellungsversammlungen zur Aufstellung der Kandidaten zur18. Bundestagswahl für die 
Wahlkreise 289 und 290 durchgeführt.
* Wurde die PIRATEN-Fraktion [http://kv.piratenpartei-tuebingen.de/?q=node/126] im 
[http://www.tuebingen.de/ratsdokumente/2095.html#fraktionen.grfraktion78 Tübinger 
Gemeinderat] gegründet
* 1 Vertreter der Piratenpartei in den [http://www.uni-tuebingen.de/einrichtungen/verwaltung-
dezernate/i-forschung-strategie-und-recht/abteilung-2-universitaetsentwicklung-und-
gremien/gremienwahlen-2012.htmlTübinger ASTA der Uni-Tübingen] gewählt.

• * Ist Sebastian Nerz t als Tübinger und Mitglied im KV RT-TÜ nicht nur im KV zum 
Direktkandidaten für Tübingen gewählt worden, er stellt sich  mit dem Listenplatz 1 im LV-BW 
auch den politischen Herausforderungen der Öffentlichkeit.

Meine Aktivitäten als 1. Vorsitzende 
Ich nahm regelmäßig an den Kreisvorstandsitzungen (5) teil. 
Dort besprachen wir die möglichen Aktivitäten und anstehenden Aufgaben im KV und organisierten 
gemeinsam die Termine und Kapazitäten.

Zu meinen wiederkehrenden statischen Aufgaben gehörten:
• u.A. die Pflege des KV-Wikis, die Terminierung der Stammtische und Aktionen  (gemeinsam 

mit Ivi und Paul).
•  Pflege der Pressekontakte und Bearbeitung von Pressemeldungen im KV, Land und Bund.
• 2012 ging die neue KV-Homepage an den Start und wurde von Paul, Markus und mir betreut 

und erweitert.
• Kontakte per ICQ, Twitter, Telefon, Mumble  und anderen social-networks., gehörten zum 

regelmäßigen  Tagesgeschäft.
• Die Reaktivierung und Betreuung der Piratenhochschulgruppe TÜ leitete ich durch einen Flyer-

Aufruf auf dem Ersten HSG-Treffen im Januar 2012 ein. 
• Zu den Hochschulwahlen erstellte ich unter Mitarbeit von Paul den aktuellen HSG-Flyer, 

dessen Text gemeinsam in der HSG im Piratenpad erarbeitet wurde. Sein Druck wurde laut KV-
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Vorstandsbeschluss vom KV mitfinanziert.
Bei den Hochschulwahlen an der Uni Tübingen wurde nach diesem Wahlkampf und Inhalten 
ein PIRAT der HSG in den Asta Tübingen gewählt, um die Ziele der Studenten der 
Piratenpartei im KV RT-TÜ  an der Hochschule zu vertreten. Leider trat er Ende 2012 aus 
persönlichen Gründen von seinem Amt zurück, sodass der 2. Listenkandidat in den ASTA 
nachrückte.
Die HSG gab sich  im Juli eine Interimsvertretung, woraufhin ich mich aus der aktiven HSG 
Arbeit zurückzog.

Zu meinen weiteren Aufgaben gehörten ebenso:

• Die Pflege der Mailinglisten und Webpräsenz, zusammen mit  Paul und Markus
• Kontakte zu thematischen Arbeitskreisen im regionalpolitischen Geschehen, (teilweise 

gemeinsam mit Markus und Paul z.B. im Koordinationskreis TüBus)
• Kontaktpflege zu an Piratenpolitik interessierten Bürgern und Unterstützung der 

organisatorischen Bildung und Pressearbeit der PIRATEN-Fraktion im Tübinger Gemeinderat.
• Eine erste Fraktionshomepage wurde von mir unter der Webpräsenz des KV erstellt.
• In der AG-Kommunales habe ich zu den kommunalpolitischen Themen mitgearbeitet.
• Zur kurzfristig anberaumten 1. Gründungs-Pressekonferenz der PIRATEN-Fraktion, die der 

KV ausgerichtet hat, erstellte ich zusammen mit Jürgen Steinhilber und Ilona Raiser und den 
anderen Vorständen im KV eine entsprechende Pressemitteilung.

Anfang des Jahres dominierte noch die Arbeit zur Mitgliederaufnahme, Verwaltung und Strukturierung 
der Arbeiten im KV RT-TÜ.

Mitgliedsverwaltung:
• Nach dem Mitglieder- Antrags und Aufnahme-Hipe durch die bundesweiten erfolgreichen 

Landtagseinzüge kam es in einigen Regionen der Piratenpartei zu 
„Unterwanderungsversuchen“, durch Karriere-Einzelkämpfer, andere Parteien und linke und 
rechte Strömungen, sodass sich der KV-Vorstand auf einer Vorstandssitzung mit diesem Thema 
befasst hat.

• Der Vorstand entschied, Neuaufnahmen ab 2012 nun in einem Beschlussverfahren laut 
Beschluss des Vorstands im 6-Augenprinzip gemeinsam zu entscheiden. Begründungen zu 
Mitgliedsanträgen werden im Vorstandsportal und Ticketsystem der Piratenpartei-BW 
dokumentiert und abgestimmt, da auch die Aufnahme von Mitgliedern über den Bund, LV oder 
BzV laut Satzung der Piratenpartei im Kreis (der für das Mitglied zuständigen Gliederung) 
entschieden werden muss.

• Das Begrüßungsschreiben/Ablehnungsschreiben wurde vom Vorstand gemeinsam im 
Piratenpad formuliert und seine Versendung in den Aufgabenbereich des Schatzmeisters, der 
auch die aktuellen Mitgliedsdaten einpflegt,  überantwortet.

Öffentlichkeitsarbeit
Ich setzte mich hier besonders 
** für die erfolgreiche Unterstützung der Bürgeraktionen im KV und die Pressefortbildung in Bund 
und  Land ein.
***Diese Aufgabe der Öffentlichkeitsarbeit umfasste auch:
a) die Betreuung und Organisation von Infotischen, deren Anmeldung bei den zugehörigen 

Gemeinden, Planung und Durchführung vor Ort, die Organisation, Lagerung und Verteilung 
des verwendeten Materials und der Koordination im Bund, LV und BzV.
Bestellung von zentralem Infomaterial der Piratenpartei-Grundsatzprogramme, Themenflyer 
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etc.
b) die landesweite Koordination und KV-weite Verteilung des Werbematerial für den KV  RT-TÜ, 

Mitarbeit, Entwürfe und Vorschläge zur textuellen und grafischen Designarbeit. Mitarbeit an 
Entwürfen von Wahlwerbemitteln zu den LV-Wahlkämpfen in anderen Landesverbänden der 
Piratenpartei. Hier war ich auch bundesweit für andere LVs in  weiteren Arbeitsgruppen mit 
beteiligt.

c) die Ankündigung, Kontaktaufnahme, Recherche, Platzierung  und Organisation der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit im KV. Hier sammelte ich Redaktionskontakte in den Landkreisen, 
kontaktierte sie per Email oder telefonisch, stellte den KV und die Piratenpartei in 
telefonischen oder persönlichen Gesprächen mit den Redakteuren vor und setzte mich für 
eine „ausgewogene“ Berücksichtigung der Piratenpartei in der lokalen Medien- 
Berichterstattung, bei Podiumsdiskussionen  und Demonstrationen ein.
1. Auf Bundesebene betreute ich 2012 für die Bundespresse das Presseverwaltungstool 

„Funkfeuer“, in dem mir auch die datenschutzrechtliche Verwaltung der Mitglieder und 
Pressekontakte und die Schulung des Tools im Mumble oblag, sowie die diesbezügliche 
Koordination zu Kontakten zwischen Presseteam und Bundes- IT bei der Fehlerrecherche 
zum System.

2. Auf Landesebene wirkte ich an der Presseschulung 2012 mit, bei der ich Vorträge hielt und 
Workshops zur aktuellen Pressearbeit in der Piratenpartei durchführte und eine 
Presseschulungs-DVD zusammenstellte und an Pressemitarbeit interessierte Mitglieder 
verteilte.

3. Kontakte mit anderen Parteien und lokalen Veranstaltern wurden geknüpft und gepflegt.
So habe ich, zum Erhalt des kommunalen politischen Informationsflusses auch 
überparteilich an Podiumsdiskussionen und Workshops  zu kommunalen Themen (z.B. 
Antidiskriminierungsgesetz) und Empfängen teilgehabt, im Arbeitskreis TüBus für alle in 
Tübingen aktiv mitgewirkt und die dortige Webpräsenz und die dazugehörigen sozialen 
Netzwerke angelegt.

4. Weiterhin platzierte ich diverse Pressemitteilungen und Informationen zur 
Kreisverbandsarbeit bei den lokalen Bild- und Textmedien, die zu diversen 
Veröffentlichungen zur Arbeit der Piratenpartei im Kreisverband führten. 

5. Die Meldungen wurden daraufhin von mir im aktuellen Pressespiegel des KV im Wiki 
eingepflegt: (http://wiki.piratenpartei.de/BW:Kreisverband_Reutlingen-
Tübingen/Pressespiegel) und über dioe Homepage des KV verlinkt.

Ich nahm an folgenden Parteiveranstaltungen und weiteren Terminen teil:
real:

• 1 Bundesparteitag
• 1 Landesparteitag BW
• Diversen regionalen Veranstaltungen/Kongressen und Workshops zur Energiepolitik, 

Landespolitik, Bildungspolitik des Landes BW
• Diversen öffentlichen Plenarsitzungen des Landtages, Der Fachkommissionen und bei 

Sondersitzungen: z.B. zur Gewaltprävention, Inklusionsfrage, zu S21 und zur Schulpolitik, 
dem Jugendmedienstaatsvertrag und zum Erziehungswesen.

Virtuell:
• 1 Bezirksparteitag
• an verschiedenen Landesvorstandssitzungen
• an mehreren Aufstellungsversammlungen zu Listenkandidaten anderer LVs
• an verschiedenen Bundesvorstandssitzungen
• an einigen Bezirksverbandsvorstandssitzungen
• in unregelmäßigen Abständen an Koordinatorenkonferenzsitzungen der Themen-AGs im Bund
• an diversen AG-Sitzungen auf Bundes- und Landesebene
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• an diversen Diskussionen zu Piratenthemen im Mumble
• …. und weiteren Aktivitäten im Netz 

Leider waren mir auf Grund der vielen neuen Aufgaben im KV, der vielen Stammtischtermine und 
terminlichen Überschneidungen, die regelmäßigen Besuche der BzV und LV- Vorstandssitzungen im 
Mumble zwecks allgemeinem Informationsaustausch über alle Organisationsebenen hinweg nicht 
mehr möglich.
Die Transparenz unserer Arbeit wurde durch das Protokollwesen, die KV-Wikiseite und das Posting 
der Aktivitäten im Netz (KV-Twitter) und auf der Homepage sichergestellt.

Rückblick und Ausblick

Es war ein aufregendes, spannendes und dennoch „erfrischendes“ und kameradschaftliches Piratenjahr 
im Kreisverband Reutlingen-Tübingen, mit vielen Ansprüchen, Erfahrungen und auch Turbulenzen 
und Freundschaften.
Leider musste ich mich auch im letzten Jahr von einer Vorstellung verabschieden, daß die 
Kreisvorstandsarbeit einen kleineren Umfang als einen überladenen Fulltimejob, außerhalb der 
aktuellen Wahlkämpfe, ermöglichen würde.
 Es kommen immer wieder neue Aufgaben, Themen und Herausforderungen auf uns zu die bewältigt 
und kommuniziert werden wollen.
Ich habe erkennen müssen, dass die Arbeit als 1. Vorsitzende IMMER eine Ausrichtung auf den 
nächsten anstehenden Wahlkampf beinhaltet, der strategisch, thematisch und programmatisch mit 
vorbereitete werden muss.
So wird derzeit bei uns im Kreisverband Reutlingen-Tübingen, nicht nur die Planung für den 
anstehenden Bundestagswahlkampf aufgenommen, sondern bereits die Organisation und 
Themenvorbereitung für die Kommunalwahlen 2014 in Reutlingen und Tübingen auf den 
Stammtischen diskutiert und in den Arbeitskreisen vorbereitet. 
Hier will sich  der Kreisverband mit einer Kandidatenliste für beide Landkreise positionieren und 
besonders in Tübingen an die Arbeit der PIRATEN-Fraktion anknüpfen und 2014 in den Stadtrat 
einziehen.
Parallel zu dieser Planungsarbeit müssen für 2014 auch die Themen zur Europapolitik, die derzeit in 
den Bundesarbeitskreisen aufgenommen werden, gesammelt und für die öffentliche Diskussion mit 
den Bürgern in der Region Reutlingen-Tübingen vorbereitet werden.
Ich rufe hiermit alle KV-Mitglieder der Piratenpartei und alle an piratiger Politik interessierte Bürger 
auf, sich im anstehenden Jahr 2013 rege an unseren Arbeitskreisen und Stammtischen zu beteiligen 
und sich auch schon mal Gedanken dazu zu machen, ob nicht eine Listenkandidatur für die 
Kommunalwahlen 2014 für jeden persönlich in  Frage käme.

Ich danke allen im Jahr 2012 an der KV-Arbeit Beteiligten für ihre Mitarbeit. 
Nicht vergessen möchte ich an dieser Stelle, das Lob an die weiteren Vorstandsmitglieder und Piraten 
im KV., die nicht selten ihrer ehrenamtlichen Arbeit im KV einen größeren Zeitrahmen zugestehen 
mussten, als wir es alle vor einem Jahr erwartet hatten.
Jeder hat sein Möglichstes getan, um den KV politisch voranzubringen.
Wir waren ein gutes Team und haben gemeinsam viel auf die Beine gestellt.

Danke- Ahoi- auf  ins piratige vielversprechende Jahr 2013!
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